Bei Aa ge 
zum öffentlichen Anzeiger des Amtsblatts Nro. 39. 


Marienwerder, den 25ſten September 1844. 
— —— — 


Bekanntmachungen. 
3) Zum meiſtbietenden Verkauf von Bau-, Nutz⸗ und Brennholz in der Ober⸗ 
förfterei Lindenberg während des Winterhalbjahrs 1844/45 ſind nachſtehende 
Termine anberaumt: 


| Im Monat j 
Namen | 2 2 Zeit und Ort 
212138422 
8 der S — 23 — 25 der 
eee Ales Verſammlung. 
Nro. 1844. | 1815. | 
EEE EEE OEEERSCEEEE GEREINIGT = mn — — 
1 Lodzin 1414 14141414 Vormittags 10 Uhr in der 
Oberförfterei Lindenberg. 
2 Pollnitz — — 49 4 71Vormit. 10 uhr im Forſthauſe. 
3 Hohenkamp — —1 3] 8 3 6 dito. dito. 
4 Steinberg — 15 6 age dito. dito. 
5 Zi 1 18| 9] 2 2,10] Vormit. 10 uhr im Forſthauſe 
7 Barkriege be dgl PER 
8 | Schönwerder (= N. 3 8 28 10 Uhr im Forſthauſe 


zu Barkriege. 


Die gekauften Hölzer müſſen ſogleich im Termin an den anweſenden Geld⸗ 
Erheber baar bezahlt und können demnächſt nur nach vorheriger ſpezieller Ueber⸗ 
weiſung Seitens des betreffenden Forſtſchutzbeamten aus der Forſt abgefahren wer⸗ 
den. Die Verzeichniſſe der zu verkaufenden Bau- und Brennhoͤlzer konnen bei 
den Forſtſchutzbeamten vor den Terminen von den Kaufliebhabern eingefeben mer 
den; auch find die Forſtbeamten angewieſen, ſobald es verlangt wird, die einge 
ſchlagenen Holzer an Ort und Stelle vorzuzeigen. An den in Lindenberg abzu⸗ 
baltenden Terminen wird zugleich Brennholz und Stockholz aus allen übrigen 
Beiäufen zum Verkauf geftellt. 

Eindenberg, den Ilten September 1844. 

Königl. Preuß. Oberförſterel. 
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4) e iar nm j m e 
zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf von Bau-, Nutz und Brennholz im Königl. 
Forſtrevier Vandsburg für die Monate Oktober, November und Dezember 1844. 


Belauf. Oktbr. Novbr. Dezbr. Zuſammenkunft. 
Klein Lutau 5 9 Uhr im Forſthauſe Kl. Lutau 
Wilhelmsbruch an jedem Sonnabend . Wilhelmsbruch. 
Collashain 12 an der Wiliſchackbrücke. 
Schwiede 7 4 2 10 Uhr am Schweinegarten. 
Suchornczek — — 18 2 im Schlage. 
Rogelin — — 6 11 » in Rogelin. 
Vandsburg 16 20 4 12 in Heidchen. 
Neuhof 9 13 11 9 am Knüppeldamm. 


Forſthaus Klein⸗Lutau, den 13ten September 1844. 
Der Oberförſter Wilmans. 


5) In dem Koͤnigl. Forſt⸗ Revier Görino find für den Monat Oktober e. fol- 
gende Holzverkaufs -Termine angeſetzt: 


ä — ———— 


Belauf.| Datum. | Sammelplatz. 

—— . —＋—ͥ.ß—ßxßx.rxñrꝛͤĩ5v. ð—.':¶² — — 
Görino 14 Forſthaus Görzno Vormittags 9 Uhr. 
Brinsk 15 am grünen Kreuz dito. 
Neuhoff 17 im Kruge zu Wengornia dito. 
Klonowo 21 Forſthaus Klonowo dito. 


Der Verkauf erfolgt uur nach dem Meiſtgebot und gegen gleich baare Be⸗ 
zahlung an den anweſenden Forſt⸗ Gelderheber und werden die zum Verkauf zu 
ſtellenden Quantitäten in den Terminen bezeichnet werden. 

Ruda, den 10ten September 1844. 

Der Königl. Oberförſter. 


6) Zufolge hoͤherer Anordnung ſollen die hier befindlichen ausgeſonderten Akten, 
beſtehend in circa 17 Centner, unter der Bedingung des Einſtampfens, gegen ſo⸗ 
fortige Bezahlung meiſtbietend verkauft werden. 

Hierzu habe ich einen Termin auf Freitag den ilten October d. 3. 
Vormittags 10 Uhr in meinem Geſchäfts Locale anberaumt, und werden Kauf- 
liebhaber hierzu eingeladen. Der Termin wird um 1 Uhr geſchloſſen. 

Jaſtrow, den 17ten September 1844. 

Der Königliche Forſtinſpector. Blaeſcke. 


7) Die Salz- Anfuhr von hier nach Rieſenburg foll anderweit, vom Iſten Ia- 
auar 1845 ab, auf 3 Jahre zur Licitation geſtellt werden und iſt hierzu Termin 


7 


a Sa 


auf den Iſten November c. Vormittags 11 uhr in dem Geſchaͤfts⸗Local des 
Steuer ⸗Amts zu Rieſenburg anberaumt. 
Dies wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, mit dem Bemerken, 
daß die dies fälligen Bedingungen in unſerer Regiſtratur einzuſehen find. 
Marienwerder, den Kiten September 1844. 
Königl. Haupt» Steuer⸗ Amt. 


8) Das Thorſchreiber⸗Haus am Seitenthor in Graudenz fol ausgebeſſert werden 
und ſteht zur Uebernahme dieſes Baues in dem Geſchäfts⸗ Locale des Steuer ⸗Amts 
zu Graudenz auf den 12ten October c. Vormittags 11 Uhr Termin an; dies 
wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Marienwerder, den 16ten September 1844. 
Königl. Haupt Steuer- Amt. 


neee 
9) Im Hypothekenbuche über das Grundſtück Nro. 34. Strzelno ſtehen Rubrica 
III. Nro. 1. „100 Rthlr.“, verzinslich zu 6 pCt., für den Kaufmann Johann 
Thomas John zu Thorn auf Grund einer Obligation vom 18ten Auguſt 1797 
eingetragen. 

Die Schuld iſt an die Erben des Gläubigers bezahlt, das Dokument aber 
verloren gegangen. 

Die Poſt ſoll gelöſcht werden, und es werden deshalb alle diejenigen, welche 
an die zu löſchende Poſt und das darüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthümer, 
Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefs-Inhaber Anſpruch zu machen haben, 
hiemit aufgefordert, ſich in dem auf den 13ten November c. Vormittags 
um 11 Uhr vor dem Herrn Oberlandesgerichts-Aſſeſſor Bouneß anberaumten Ter⸗ 
mine zu melden, widrigensfalls ſie mit ihren Anſprüchen werden präkludirt werden, 
das Dokument für amortiſirt erklärt und mit der Löſchung der Poſt im Hypotheken- 
buche verfahren werden wird. Inowraclaw, den Iten Juli 1844. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
10) Am 25ſten Juli d. J. iſt in dem zu den Bellſchwitzſchen Gütern gehörigen 
Walde ein Pferd, nämlich eine Fuchsſtute mit einer Blöſſe, 10 bis 12 Jahre alt, 
18 Rthlr. an Werth, vorgefunden worden. 

Der unbekannte Eigenthümer dieſes Pferdes wird hierdurch vorgeladen, in 
dem zum Nachweiſe ſeines Eigenthums auf den 11ten Oktober d. J. in der 
hieſigen Gerichtsſtube angeſetzten Termine bei Verluſt feines Rechts zu erſcheinen. 

Roſenberg, den Sten September 1844. 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 
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Verkauf von Grundſtuüͤ cken. 
11) Nothwendiger Verkauf. 
Königliches Land- und Stadtgericht zu Marienwerder. 

Das in dem Marienwerder Kreiſe in deſſen Dorfe Baldram gelegene, den 
Johann Karaſchinskiſchen Erben zugehörige bäuerliche Grundſtück von 24 Morgen 
213 [IRuthen kulmiſch, nebſt Wohnhaus und Stall unter einem Dache und einer 
Scheune, gerichtlich abgeſchätzt auf 1228 Rthlr. 11 fgr. 11 pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 30ſtensOkto⸗ 
ber 1844 Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 4 Uhr vor dem Herrn Ober⸗ 
landesgerichts⸗Aſſeſſor Leonhardt an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 


12) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land und Stadtgericht zu Thorn. 

Das zu Alt⸗Gremboczyn sub Nro. 50. belegene, den Johann Rennwangſchen 
Erben gehörige, auf 295 Rihlr. 17 ſgr. 4 pf. (Zweihundert fünf und neunzig 
Thaler ſiebenzehn Silbergroſchen und vier Pfennige) taxirte Erbpachtsgrundſtück 
fol im Termine den 2ten November c. Vormittags 11 Uhr an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 4 

Taxe, Hypothekenſchein und die Verkaufsbedingungen find in der Regiſtratur 
einzuſehen. 

Unbekannte Realprätendenten werden aufgefordert, ihre Rechte in dieſem Ter⸗ 
min zur Vermeidung der Präͤcluſion anzumelden. Thorn, den Aten Juli 1844. 
13) Nothwendiger Verkauf. 

Land» und Stadtgericht zu Thorn den Sten Juli 1844. 

Das zu Bielczyny sub Nro. 12. belegene, auf 300 Rthlr. gerichtlich abge⸗ 
ſchätzte Grundſtäck des Einſaßen Ernſt Buſch von circa 1 ½ Morgen kulmiſch, fol 
am Iten November d. 3. an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Taxe und Hypothekenſchein ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 


14) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht Graudenz. 

Das hier am Markte sub Nro. 34. belegene, den Kaufmann Joachim und 
Maria „Heidenheimſchen Eheleuten gehörige Grundſtück nebſt Zubehör, gerichtlich 
abgeſchätzt auf 5098 Rthlr. 15 fgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll im Termine den 19ten Februar 1845 
M. Il Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Zu dieſem Termine werden auch die dem Aufenthalte nach unbekannten Real- 
Gläubiger Major Hyronimus v. Zydowitz, resp. deſſen etwaige unbekannte Erben 
oder Ceſſionarien zur Wahrnehmung ihrer Rechte hierdurch vorgeladen. a 


[4 
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15) Nothwendiger Verkauf. 
Land» und Stadtgericht Culm. 

Das den Ehrlichſchen Erben, der Anna Cichorska, Marianna Ehrlich verehel. 
Hoffmann, Jacob Vincent Ehrlich, Anna Catharina Ehrlich, gehoͤrige, in der Stadt 
Culm sub Nro. 265. belegene, aus einem Wohnhauſe nebſt Hofraum und 17 Mor: 
gen 53 []Ruthen Elokationsländereien und Wieſen beſtehende Grundſtück, auf 961 
Rthlr. 3 fgr. 10 pf. abgeſchätzt, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am Sten November 1844 Vormittags 10 Uhr 
vor dem Deputirten, Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Rath Schülke an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


16) Nothwendiger Verkauf. 

Das der Wittwe Agnes Woyciechowska geb. Weiß und der Anna Weycie⸗ 
chowska zugehörige, in dem Königl. Dorfe Szcezuka belegene Bauergrundſtück 
Nro. 10. von 93 Morgen 49 []Rutheir preußiſch, gefhägt auf 710 Rthlr. 1 far. 
8 pf., ſoll in termino, den 2ten November c. V. M. 11 Uhr an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Taxe und Hypothekenſchein find im III. Geſchaͤftsbureau des unterzeichneten 


Gerichts einzuſehen. Strasburg, den Iten Juli 1844. 
Königl. Land- und Stadtgericht. - 
17) Nothwendiger Verkauf. 


Land. und Stadtgericht Löbau. 

Ueber das der Wittwe und Erben des Bartholomaeus Przibicki zugehörige, 
in Tereszewo Domainen⸗Rent⸗Amts Neumark sub Nro. 15. gelegene aus 2 Hufen 
11 Morgen 29 [IRuthen beſtehende, auf 650 Rthlr. abgeſchätzte Bauergrundſtück, 
ſoll die Subhaſtation fortgeſetzt werden. Der Bietungstermin ſteht auf den 
23ſten October c. Vormittags um 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle an. 
Taxe und Hppothefenfchein können in unſerer Regiſtratur eingeſehen weeden. 

Löbau, den Iten September 1844. 

Königl. Land und Stadtgericht. 


18) Nothwendiger Verkauf. 

Patrimonialgericht Stibbe. 
Das den Erben der Wittwe Heller gehörige, zu Stibbe im Deutſch⸗Croner 
Kreiſe belegene Schulzengut, abgeſchätzt auf 4928 Rthlr. 28 fgr. 4 pf. zufolge der 
ne ‚Pipotpetenfchein und Bedingungen in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
oll a m 


5 ſten December d. J. Vormittags 11 uhr im Schulzenhofe zu Stibbe 
ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präkluſion, ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Tytz, den Iten September 1844. f 
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19) Nothwendiger Verkauf. 
Patrimonialgericht Prochnow. 

Das in Weſtpreußen und deſſen Deutfch Croner Kreiſe, 1 ½ Meile von der 
Königsberger⸗Berliner Chauffee entfernt liegende Vorwerk Neu⸗Prochnow, beſtehend 
aus einem Arreal von 1009 Morgen 147 [IRuthen, abgeſchätzt auf 16,333 Rthlr. 
3 for. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in unferer Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe ſoll am 28ften März 1845 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu geſtellen. 

Tytz in Weſtpreußen, den 10ten September 1844. 


20) Das hier gelegene Grundſtück Knieberg Nro. 17. oder Bergſtraße Nro. 431. 
ſoll aus freier Hand verkauft werden. Im Auftrage der Beſitzer Schuhmacher⸗ 
meiſter Laabsſchen Eheleute, habe ich zu dieſem Zweck auf den 14ten Novem- 
ber d. J. um 11 Uhr Vormittags in meinem Geſchäftszimmer den Termin an- 
beraumt, wozu ich Kaufluſtige mit dem Bemerken einlade, daß die Bedingungen 
bei mir täglich eingeſehen werden können. 

Marienwerder, den 18ten September 1844. 

ö Raabe, Zuftiz- Commiffarius und Notarius. 


Anion e. n, 
21) Den 10 ten Oktober d. J. Vormittags 11 Uhr werden in Czarnowo 
13 Stück Bauholz und mehrere birkene Stangen im Wege der Auktion verkauft. 
Thorn, den 3 1ſten Auguſt 1844. 
Königl. Inquiſitoriats Deputation. 


22) Dienſtag den 8ten Oktober d. J. und in den rächſtfolgenden Tagen 
wird Vormittags von 9 Uhr und Nachmittags von 2 Uhr ah in der Wohnung 
des Poſtkommiſſarius Senger zu Marienwerder, Poſtſtraße Nro. 378., das geſammte 
Mobiliar deſſelben, beſtehend in Möbeln aller Art, darunter ein Breslauer Flügel» 
Fortepiano von kraftvollem Ton, einem großen Trimeaux von zwei Gläfer im Ma⸗ 
hagoni⸗Rahmen, mehreren Spiegeln, Sophas, Stühlen, Tiſchen, Küchengeräthen ꝛc. 
gegen gleich baare Bezahlung meiſtbietend verkauft werden. 


Eheverträge. 
23) Der Tiſchlermeiſter Johann Gotttlieb Harniſch hier und deſſen Ehefrau Jos 
hanne Louiſe geb. Sommerfeldt haben vor Eingehung ihrer Ehe vermittelſt gericht. 
lichen Vertrages vom Iten Juni d. J. die eheliche Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. Dt. Crone, den 19ten Auguft 1844. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 
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24) Der Organiſt Anton Thaddäus Tandecki aus Groß Konarzyn und ſeine 
Braut Roſalia verwittwete Depka geborne v. Rolbiecka aus Sichts haben durch 
einen vor dem Land» und Stadtgerichte Schlochau am 13ten Auguſt c. errichteten 
Vertrag für die einzugehende Ehe, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen. Conitz, den 28ſten Auguſt 1844. 

Das Adlige Patrimonialgericht Gr. Konarzyn. 


25) Der Paul Wardyn aus Karßyn und ſeine verlobte Braut Appollonia 
Czißeweka aus Neu⸗Buckowiez haben für die zu ſchließende Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes durch einen gerichtlichen Vertrag von heute aus⸗ 
geſchloſſen. Konitz, den 30ſten Auguſt 1844. 

Patrimonialgericht Karßyn. 


Anzeigen ver ſchieden en Inhalts. 
26) Die Lieferung des Bedarfs an hartem Brennholz für das hieſige Cadetten⸗ 
haus pro 1845, beſtehend in 55 Achteln a 3 ½ Klaftern inch. Anfuhr, fol in 
dem auf Sonnabend den 12 ten Oktober ce. Vormittags 9 uhr im Kaſſen⸗ 
Lokale des Inſtituts anberaumten Lizitations -Termine dem Mindeſtfordernden über⸗ 
tragen werden und ſind die desfallſigen Bedingungen in den Vormittagsſtunden 
täglich in dem gedachten Lokale einzufehen. f 

Culm, den 13ten September 1844. 

Der Major und Kommandeur des Kadettenhauſes. 


27) Es fol im Wege der Lizitation dem Mindeſtfordernden die Lieferung der 
für die hieſigen Garnifon-Anftalten pro 1845 erforderlichen Erleuchtungs⸗ und 
Schreibmaterialien, welche auf den ungefähren Bedarf 
von 21 Centner Rüböl, 
40 Centner gezogene Lichte, 
10 Pfund Dochtgarn, 
5 Ries Schreib» Papier 
und 5 Schock Federpoſen 
berechnet, überlaſſen werden, und iſt von der unterzeichneten Verwaltung hiezu ein 
min auf den 16ten Oktober e. Vormittags 10 Uhr in unſerm Geſchaͤfts⸗ 
Lokal anberaumt worden. 3 
„ . ernehmungöluflige werden hiezu mit dem Bemerken eingeladen, daß die 
bezüglichen Bedingungen täglich Vormittags von 9 bis 11 und Nachmittags von 
3 bis 5 Uhr in unſerm Geſchaͤfts⸗Zimmer eingeſehen werden konnen. 
Feſtung Graudenz, den 17ten September 1844. 
Die Königl. Sarnifon- Verwaltung. 


— 312 — 


28) Der Gutöbefiger Herr Probſt auf Straßewo beabſichtigt in ſeiner Brennerei 
daſelbſt einen Dampf ⸗Cylinder aufzuſtellen welches mit dem Bemerken bekannt 
gemacht wird, daß ein Jeder, der durch dieſe Anlage ſich in feinen Rechten be⸗ 
einträchtigt glaubt, feine Einwendungen in 4 Wochen vom Tage der Publication 
dieſer Bekanntmachung ab, bei mir anzeigen muß, indem auf ſpätere Einwendun⸗ 
gen nicht gerückſichtigt werden kann. 
Neumark, den 10ten September 1844. 
Der Lundrath. 


29) Die Königlich Weſtpreuß. Kanterſche Hofbuchdruckerei zu Marienwerder debitirt 
ſtets Formulare zu Klaſſenſteuer⸗Veranlagungs⸗ und Kl. Steuer: Zu: und 
Abgangs⸗Liſten, Kl. Steuer⸗Heberollen, Kl. Steuer⸗Inexigidilitäts⸗ 
und Landarmen⸗Beitrags⸗ Zu: und AbgangsLiſten, wie auch Klaſſen⸗ 
ſteuer⸗Lieferzettel zu dem Preiſe von 2 Nthlr. 20 ſgr. pro Rieß und 
4 Sgr. pro einzelnes Buch. 


30) Ein unverheiratheter Oekonom, mit guten Atteſten verſehen, wünſcht ſofort 
angeſtellt zu werden. Nähere Auskunft ertheilt Herr Gaſthofbeſitzer Nieſemann 
in Marienwerder. 


31) Ein tüchtiger ſtets nüchterner wohl erfahrner Ziegelbrenner, der im Stande 
iſt, einer Ziegelei in der täglich 10 bis 12 Formen arbeiten, aufs Beſte vorzu⸗ 
ſtehen, findet ein gutes Unterkommen in Hammermühle bei Marienwerder. Re⸗ 
flektirende haben ſich beim Beſitzer H. Schulze perfönlid) zu melden. 


32) Mein zu Marienbrück an der Chauſſee zwiſchen Dt. Crone und Jaſtrow 
belegener Gaſthof iſt ſofort zu verkaufen. Zimmermann. 


33) Eine Familie auf dem Lande ſucht für einen zwölfjährigen Knaben einen 


Hauslehrer; frankirte Meldungen nimmt an die Königl. Poſt⸗Expedition zu Leſſen, 
mit der Bezeichnung X. V. Z. 


— ——̃ — — 4 


